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UNSER LAUTERTAL
INNOVATIV GESTALTEN.

Auch nach 34 Jahren im Ehrenamt für Lautertal wird uns Grünen nicht lang-
weilig. Kein Wunder, denn Lautertal liegt uns am Herzen.

Jedes Jahrzehnt hat seine besonderen Herausforderungen, so auch 
unsere aktuellen Jahre. Damit das Lautertal lebens- und liebenswert 
bleibt, gilt es beispielsweise, die Kindergartenstruktur zu optimieren.

In vielen Gesprächen haben wir einiges dazu gelernt: Lautertaler 
wollen vernünftig in die Zukunft schauen, aber unter Achtung gelebter 
Traditionen – bei den Kindergärten und anderen Herausforderungen. 

Wir wollen auch in Zukunft in Bereitschaft zum Dialog mit Bürgern 
und den anderen Parteien die besten Lösungen suchen, innovativ sein 
und Gutes bewahren. GEMEINSAM GEHT’S.



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSERE KINDERGARTEN-STRUKTUR 
FAMILIENGERECHT GESTALTEN.

Unsere Kindergartenstruktur ist an ihren Grenzen angelangt. Lautertal muss 
daher wieder in eine kindgerechte Betreuung investieren. Hierbei sollten 
wir die betroffenen Familien und Erzieher*innen nie aus dem Blick verlieren, 
vielmehr einbinden und transparent arbeiten.

	Wir stehen auch zukünftig für unsere Schulen und Kindergärten ein. 
„Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft.“

	Einbindung der Familien und Erzieher*innen bei allen grundlegenden 
Richtungsentscheidungen

	„Kurze Beine – kurze Wege“: Möglichst weitgehender Erhalt wohnort-
naher Kitas (z.B. in Beedenkirchen, Lautern und Reichenbach)

	Schaffung eines moderaten, übersichtlichen Neubaus statt einer 8-grup-
pigen Riesen-Kita in Elmshausen

	Forderung nach exakten Kostengegenüberstellungen für Sanierungen 
und Neubau 

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/kita



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSERE/N HAUSHALT & FINANZEN  
BEZAHLBAR GESTALTEN.

Die Finanzsituation im Lautertal ist längst wieder stark defizitär und bevorste-
hende Groß-Investitionen in Kita, Feuerwehr, Lautertalhalle und Trinkwasser 
werden das weiter verschärfen. Daher fordern wir, alle Projekte streng auf Ein-
sparpotentiale zu überprüfen. Leben im Lautertal muss sozialverträglich bleiben.

	Lautertal braucht eine kriteriengeleitete, langfristige Investitionsplanung, 
welche die „Spreu vom Weizen trennt“ – Pflichtaufgaben gehen vor 
Freiwilligen Aufgaben

	Grundsteuer sensibel und sozial verantwortungsvoll handhaben. Folglich 
müssen alle Investitionen auf den Prüfstand.

	Vermehrte Akquise von Fördermitteln zur Entlastung des Gemeinde- 
haushalts bei allen Investitionen (Kitas, Lautertalhalle, Feuerwehren, 
etc.)

	Stärkung interkommunaler Zusammenarbeit zur Kostensenkung: 
	 Paradebeispiel Trinkwasser-Meisterei mit Lindenfels;
	 > Weitere Optionen: Standesamt, Ordnungsamt, usw.

	Einbindung sachkundiger Lautertaler Bürger & Bürgerinnen in Bürger- 
Dialog-Foren für bedarfsgerechte Planung bei reduzierten Kosten

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/finanzen



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSEREN VERKEHRSRAUM
SICHERER GESTALTEN.

Lautertal ist für alle Verkehrsteilnehmer da, ob motorisiert oder mit Muskel-
kraft. Schwächere wie Kinder und Senioren brauchen stärkeren Schutz und 
Unterstützung. Weitere Schritte wollen wir daher für und mit unseren Bürgern 
gestalten.

	Erhöhte Sicherheit für schwache Verkehrsteilnehmende (Fußgänger und 
Radfahrer)

	Kindergarten- und Schulwege prüfen und sicherer machen
	 > �z.B. Sicherheit von Kindern durch Einrichtung von Spielstraßen vor 

Kindergärten erhöhen 

	Nutzerfreundlichere Radwegkonzepte

	Mobilitätsförderung durch gut erreichbare öffentlich zugängliche 
E-Bike-Ladestationen

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/verkehr



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSER MITEINANDER  
SOZIAL GESTALTEN.

Ein gutes gesellschaftliches Zusammenspiel Aller bedarf einer stetigen Weiter-
entwicklung. Ehrenamtliche sollten unterstützt werden und Generationen wied-
er stärker zusammenfinden. Das Miteinander zählt. 

	Einführung eines alljährlichen Sonder-Preises für ehrenamtliche Tätig-
keiten

	Stärkung der Jugendpflege

	Austauschmöglichkeiten für Jung & Alt zur Erhöhung gegenseitigen Ver-
ständnisses 

	 > z.B. mehr kulturelle Angebote schaffen

	Wiederbelebung des Sozialausschusses

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/miteinader



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSER/E KLIMA & ENERGIEVERSORGUNG 
NACHHALTIG GESTALTEN.

Der Klimawandel hat längst auch unser schönes Lautertal erfasst, die letzten 
Jahre sind von Hitzerekorden geprägt. Klimaschutz gelingt, wenn viele Menschen 
innovative Projekte durchführen. Daher möchten wir den Wählern folgende 
Vorschläge machen:

	Prüfung weiterer Möglichkeiten und Potentiale von Erneuerbaren Ener-
gien zur kommunalen und privaten Nutzung

	 Initiierung weiterer Schnelladestationen für Elektro-Autos

	Projektierung von öffentlich zugänglichen E-Bike-Ladestationen

	Untersuchung von Geothermie-Potentialen oder eines Blockheizkraftwerks 
zur Energieabdeckung der nachbarschaftlichen Bebauung von Lauter- 
talhalle und neuem Kindergarten in Elmshausen

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/energie



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSER BAUEN & WOHNEN 
VORAUSSCHAUEND GESTALTEN.

Die letzten Jahre zeigen ein großes Problem der Bauentwicklung in Lautertal, das 
eigentlich alle Fraktionen erkannt haben: Leider entwickeln wir Baugebiete oft-
mals dort, wo Investoren es wollen, nicht dort, wo es Lautertal wirklich guttut. 

	Projektierung eines finanzierbaren „Integrierten städtebaulichen Ent- 
wicklungskonzeptes“ (ISEK), um die Nahversorgung zu sichern und 
bauliche Erweiterungen verantwortungsvoll am Eigenbedarf aus- 
zurichten

	Bauleitplanungskonzepte nach Lautertaler Kriterien entwickeln, statt sich 
von Finanz-Investoren drängeln zu lassen

	Einbeziehung von „Tiny-House“- Arealen (Kleinsthäuser) in Neubauge-
bieten (beliebt bei Singles und Senioren)

	Priorisierung von Lückenbebauung

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/wohnen



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSERE NATUR & UMWELT 
RÜCKSICHTSVOLL GESTALTEN.

Moderne Lebensformen haben Umwelt und Natur bereits intensiv belastet,  
Biotope wurden zerschnitten und zerstört. Unser Wald leidet massiv unter dem 
Klimawandel. Wir müssen sensibler agieren und schlagen Folgendes vor:

	Gründung eines Lautertaler Naturschutzbeirates zur Klärung von Um-
weltfragen:

	 > �Als Mitglieder empfehlen sich unsere Natur- und Vogelschutz-
gruppen, sowie der Landschaftspflegeverband.

	Wir kämpfen auch in den nächsten Jahren für Schutz und Stärkung 
unseres heimischen Waldes. 

	 Intensivierung der Kooperation mit übergeordneten Behörden zum ver-
stärkten Schutz unserer Naturschutzgebiete

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/umwelt



GEMEINSAM GEHT’S. 
UNSEREN TOURISMUS  
ZUM VORTEILE ALLER GESTALTEN.

Tourismus ist das Aushängeschild der Gemeinde und soll Freizeit und Er-
lebnisraum für Touristen sowie Einheimische sein. Außerdem muss er einen 
positiveren Beitrag für Leben der Gemeinde und zum Haushalt leisten.

	Agenda 2030 und Ideenwerkstadt für langfristiges Tourismuskonzept

	Angebote für dezentralen Tourismus schaffen – z.B. mit einer Touris-
mus-App

	Kultur- und Thementourismus weiter etablieren, Übernachtungs- und 
Gastronomieangebot ausbauen

	Erhöhung der Parkgebühren und Einbeziehung aller Parkplätze 
bzw. Sicherstellung der Parkeinnahmen (kennzeichenbasiertes Park- 
raumüberwachungskonzept)

	Parkflächen für lokale Märkte und Veranstaltungen nutzen,  
Carsharing Point

GEMEINSAM GEHT’S.

gl-lautertal.de/ 
was-bewegt-uns/tourismus
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4. Dr. Lauri Philipp Rothfritz

6. Claudia Arndt
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10. Stefanie Richter

WIR MACHEN MEHR. 
FÜR DAS LAUTERTAL.

2. Dr. Markus Meise

12. Melanie Blümel
14. Frank Arndt
16. Susanne Gabski
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